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Und was kommt nach der Schule?
Die regionale Jobstartbörse bietet Schülern eine Vielzahl an Informationen über den Ausbildungsmarkt

Das letzte Schuljahr ist für viele
Schüler mit Stress verbunden,
wenn die Abschlussprüfungen
immer näher kommen. Plötzlich
geht es Schlag auf Schlag: Lern-
stress, Prüfung, Abschlussfeier.
Und was kommt dann? Hier bie-
tet die Jobstartbörse Antworten.

Viele Schulabgänger streben im-
mer noch den Weg der klassischen
Berufsausbildung an. Doch bevor
es damit losgehen kann, müssen
sie entscheiden, welchen Beruf sie
erlernen möchten. Nicht wenige
verzweifeln dann aufgrund der
Vielzahl an Wahlmöglichkeiten.

Eine Möglichkeit für alle, die
sich über die Berufswelt informie-
ren und dadurch einen Überblick
verschaffen wollen, bietet die Job-
startbörse. In den kommenden
Wochen findet diese seit Jahren er-
folgreiche Messe, die Schüler, El-
tern und Lehrer gleichermaßen

anspricht, ab Mitte Oktober in fünf
Städten statt; in Freiburg wird die
Jobstarbörse Ende Mai 2017 orga-
nisiert (siehe nebenstehender Kas-
ten).

Bei den Veranstaltungen sind
zahlreiche Unternehmen der Regi-
on anwesend; aber auch Vertreter
der Kammern sowie Fachberater
der Arbeitsagentur informieren
über den regionalen Ausbildungs-
markt. Auskünfte erteilen die
Chefs und Ausbildungsleiter eben-
so wie deren Auszubildende. Jun-
ge Besucher können mit letzteren,
die in der Regel nicht wesentlich
älter sind, auf gleicher Ebene spre-
chen und Informationen aus erster
Hand bekommen. Wer bereits
konkrete berufliche Vorstellungen
hat, kann bei Gesprächen wichtige
Kontakte knüpfen. Im günstigsten
Fall führt dies zum gewünschten
Praktikum oder Ausbildungsver-
trag.

Dabei ist es vor allem das Spek-
trum der Berufe, das die Jobstart-
börse auszeichnet. In der Tat rei-
chen diese vom Altenpfleger über
den Medienkaufmann bis hin zum
Zimmerer. Diese Bandbreite er-
möglicht es den Schülern, die für
sie geeigneten Berufe herauszufin-
den. Oder aber sie stellen fest, was
ihnen nicht liegt.

Komplexe
Berufe

Immer wieder berichten die
Aussteller nach der Jobstartbörse,
wie oft Schüler erstaunt darüber
seien, wie komplex und an-
spruchsvoll manche Berufe sind.
Wer beispielsweise eine Ausbil-
dung zum Anlagenmechaniker in
Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik beginnt, muss sich unter ande-
rem mit Solar- und Computertech-
nik auseinandersetzen.

Eingeladen sind grundsätzlich
alle Schulformen, von der Förder-
schule über die Haupt-, Real- und
Werkrealschulen bis hin auch zu
den Gymnasien.

Berufsorientierung, so die Ver-
anstalter, können nicht früh genug
beginnen. Daher werden auch die
Schüler der siebten und achten
Klassen eingeladen. So erhalten
sie bereits frühzeitig einen Ein-
blick, welche Möglichkeiten der
Berufsmarkt bietet. Dabei werden
die Schulklassen im Unterricht auf
den Messebesuch vorbereitet.

Und auch die Eltern nehmen
laut der Aussteller die Jobstartbör-
se immer häufiger wahr. Vor allem
bei den Abendveranstaltungen gä-
be es interessante Gespräche,
wenn Schüler mit ihren Eltern vor-
beikommen.

Letztlich ist der Stellenwert der
Jobstartbörse in den vergangenen
Jahren auch bei den Ausstellern

gestiegen. Eine ansprechende Prä-
sentation scheint für die Betriebe
von hoher Bedeutung zu sein.
Während in den Anfängen der Ver-
anstaltung die Anzahl der ausbil-
dungssuchenden Schüler noch er-
heblich höher war als es Angebot-
splätze gab, ist es aktuell genau
umgekehrt. Daher dienen die
Messen den Ausstellern auch da-
zu, gute Auszubildende zu finden,
zumal die Zahl der Schüler deut-
lich gesunken ist.

Begründet wird dieser Auszubil-
dendenschwund auch mit der Tat-
sache, dass sich der Trend, nach
dem Abschluss ein Studium zu be-
ginnen, immer weiter durchsetzt.
Und das, obwohl diese Entwick-
lung genau entgegengesetzt dem
tatsächlichen Fachkräftebedarf der
Wirtschaft läuft, der etwa fünfmal
so viele beruflich qualifizierte Mit-
arbeiter benötigt als solche mit ei-
ner akademischen Ausbildung. bz

Gut besucht sind alljährlich die Veranstaltungen der regionalen Jobstartbörse. F O T O : M I S C H A H O M L I C H E R

Akademie für Kommunikation
      in Baden-Württemberg

    MEDIEN
DESIGN

Freiburg www.akademie-bw.de

BERUFSKOLLEG FÜR

BERUFSABSCHLUSS UND 
FACHHOCHSCHULREIFE (BW)
IN 2 JAHREN:

Staatl. geprüfte/r Technische/r 
Kommunikationsassistent/in

Akademie für Kommunikation
      in Baden-Württemberg

  PRODUKT
DESIGN

Freiburg www.akademie-bw.de

BERUFSKOLLEG FÜR

BERUFSABSCHLUSS UND 
FACHHOCHSCHULREIFE (BW)
IN 2 JAHREN:

Staatl. geprüfte/r Assistent/in 
für Produktdesign

Akademie für Kommunikation
      in Baden-Württemberg

     GRAFIK
DESIGN

Freiburg www.akademie-bw.de

BERUFSKOLLEG FÜR

BERUFSABSCHLUSS 
UND FACHHOCHSCHULREIFE
IN 3 JAHREN:

Staatl. geprüfte/r Grafi k-Designer/in

KREATIVE
KOPFE

BERUFSKOLLEGS FÜR

..

TAG DER OFFENEN TÜR: 
Samstag, 26.11.2016, 11–15 Uhr

Besuchen Sie uns gerne auch auf der
marktplatz: ARBEIT SÜDBADEN 

18.+19.11.2016, Messe Freiburg

 Sie sind auf der Suche nach einer Ausbildung mit Perspektive?            

 Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 

 Wir sind ein stark expandierendes Großhandelsunternehmen für Stahl 

 mit über 100 Mitarbeitern. Für unseren Standort Freiburg bieten wir 

 zum 01.09.2017 folgende Ausbildungsplätze an:  
 

 

 

           
    Fachlagerist (m/w)  
 

      
    Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)   

 
 

 

 
 

      

    

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  

Schwarzwald-Eisenhandel GmbH & Co. KG I www.schwarzwald-eisen.de 

Johannes Schmidt I Robert-Bunsen-Str.4 I 79108 Freiburg     

johannes.schmidt@schwarzwald-eisen.de  

Sie sind auf der Suche nach einer Ausbildung mit Perspektive?           

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir sind ein stark expandierendes Großhandelsunternehmen für Stahl

mit über 100 Mitarbeitern. Für unseren Standort Freiburg bieten wir 

zum 01.09.2017 folgende Ausbildungsplätze an:

Fachlagerist (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w) 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an 

Schwarzwald-Eisenhandel GmbH & Co. KG I www.schwarzwald-eisen.de

Johannes Schmidt I Robert-Bunsen-Str.4 I 79108 Freiburg  

johj annes.schmidt@s@ chwarzwald-eisen.de 

SMP ist ein Unternehmen der Samvardhana Motherson Group, die 
mit über 80.000 Beschäftigten zu den weltweit 40 größten Automo-
bilzulieferern zählt. 
Am Standort Bötzingen entwickelt und fertigt SMP unter anderem 
hochwertige Instrumententafeln, Türinnenverkleidungen und Stoß-
fänger für mehrere deutsche Fahrzeughersteller und zählt zu den 
führenden Spezialisten in der Automobilindustrie.

Bewirb dich jetzt für ein Duales Studium oder eine 
Ausbildung bei SMP am Standort Bötzingen.

www.smp-automotive.com/ausbildung

Deine Zukunft in einem 
        globalen Unternehmen

Bewirb 

dich jetzt 

für 2017

Die Bildungsmesse Nr. 1 in Süddeutschland

www.berufsinfomesse.de

Eintritt  
frei!

12. + 13. Mai
MESSE OFFENBURG

In den kommenden Wochen
können sich Jugendliche und
ihre Eltern bei den Jobstartbör-
sen zu folgenden Terminen bei
zahlreichen Anbietern über das
regionale Ausbildungsangebot
informieren:

d Emmendingend Emmendingen
Donnerstag, 13. Oktober,
Abendveranstaltung,
18-21, Fritz-Boehle-Halle;
Freitag, 14. Oktober,
8-13 Uhr, Fritz-Boehle-Halle,
Rosenweg 3

d Titisee-Neustadtd Titisee-Neustadt
Samstag, 15. Oktober,
9-13 Uhr, Hans-Thoma-
Schule, Hans-Thoma-Str. 10

d Waldkirchd Waldkirch
Dienstag, 18. Oktober,
Abendveranstaltung,
18.30-21, Stadthalle;
Mittwoch, 19. Oktober,
8-13 Uhr, Stadthalle.
Hindenburgstraße 4

d Endingend Endingen
Donnerstag, 20. Oktober,
Abendveranstaltung,
18-20.30 Uhr, Stadthalle;
Freitag, 21. Oktober,
9-12.30 Uhr, Stadthalle,
Bahlinger Weg 2

d Müllheimd Müllheim
Dienstag, 8. November,
Abendveranstaltung,
18-20 Uhr, Bürgerhaus;
Mittwoch, 9. November,
8-12 Uhr, Bürgerhaus,
Hauptstraße 122

d Freiburgd Freiburg
Die nächste Jobstartbörse
in Freiburg in Verbindung mit
dem Tag der beruflichen Bil-
dung findet am 31. Mai und
1. Juni 2017 im Konzerthaus
Freiburg, Konrad-Adenauer-
Platz 1, statt.

I N F O

JOBSTARTBÖRSEN
VOR ORT


